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Meditation„Singt dem Herrn ein neues Lied,
denn er tut Wunder.”

Gedanken zur Verleihung des Echo-Musikpreises. Von Ulrich Wilke

 „Wo man singt, da lass dich ru-
hig nieder“, heißt es in einer Redens-
art, „böse Menschen haben keine 
Lieder.“ Die Auseinandersetzung 
um den Echo-Musikpreis hat ein-
mal mehr gezeigt, dass das so nicht 
stimmt. 

Es gibt auch menschenverachten-
de und brutale Musik – das ist nicht 
neu bei dem Rapper-Duo Kollegah 
und Farid Bang –, immer wieder 
wird sie für Propaganda und zu ideo-
logischen Zwecken missbraucht. 
Gut, dass sich schon bei der Preis-
verleihung der Sänger Campino von 
den Toten Hosen dazu bekannt hat, 
dass für ihn die Grenze der Toleranz 
überschritten sei. Musik ist nicht 
neutral. Gerade weil sie die Herzen 
erreicht, kommt es auf die Inhalte 
an. 

Auch in der Kirche spielt Musik 
eine große Rolle. Im Gottesdienst 
singen wir Lieder und hören Musik. 
Aus der Diskussion um den Echo 
wird auch hier deutlich, dass es 
nicht egal ist, was wir singen. 

Unsere Kirchenlieder haben 
ihren Sinn nicht in wirtschaftli-
chem Erfolg, sondern in den Wun-

dern, die Gott an uns tut. „Singet 
dem Herrn ein neues Lied, denn er 
tut Wunder“, heißt es in Psalm 98, 
Vers 1.  Das soll die Botschaft unse-
rer Lieder sein: immer wieder neu 
von den Wundern Gottes zu singen, 
die er tut. 

Was das für Wunder sein können, 
die uns singen lassen, davon wird 
in der Bibel viel erzählt. Da haben 
Menschen Heilung von Krankhei-
ten erfahren. Da sind sie in gefähr-
lichen Situationen bewahrt worden. 
Da fühlten sie sich in Angst und Not 
von Engeln begleitet und beschützt. 
Da erlebten sie Befreiung aus ganz 
unterschiedlichen Situationen, in 
denen sie gefangen waren. Und an-
schließend wird häufig davon be-
richtet, dass sie Gott öffentlich lob-
ten.

Wenn wir von den Wundern in 
der Bibel lesen, dann ist das alles 
lange her. Doch es ist ja gerade die 
Erfahrung des Glaubens, dass Jesus 
lebt und auch heute Wunder wirkt. 
Nicht automatisch verfügbar, auf Be-
stellung, aber doch immer wieder: 
Türen, die verschlossen sind, öffnen 
sich. Wege, die versperrt sind, kön-

nen auf einmal beschritten werden. 
Schuld, die uns bedrückt, erfährt 
von Gott den Zuspruch der Verge-
bung. Mut und Kraft, die fehlen, gibt 
er uns. Angst, die uns lähmt, löst er 
mit neuer Hoffnung: Du bist nicht 
allein unterwegs, Gott geht mit dir 
auf deinem Weg.

Solche Wunder können wir erle-
ben und davon dürfen wir singen, 
Sonntag für Sonntag. Wir sollten es 
übrigens auch mit Texten und Me-
lodien tun, die von heutigen Men-
schen verstanden werden und in 
die heutige Zeit passen. Glaube ist 
ja kein Museum, keine Ausstellung 
der früheren Wunder Gottes, son-
dern die Erfahrung der Nähe Got-
tes im heutigen Leben. Weil Gott 
auch an uns Wunder tut, weil wir 
Befreiung erfahren, darum können 
wir singen. Mit unseren Liedern 
würden wir wahrscheinlich keinen 
Echo gewinnen, aber es geht uns ja 
auch nicht um den wirtschaftlichen 
Erfolg. Es geht um das Bezeugen der 
großen Taten Gottes an uns. Schön, 
wenn jede und jeder von uns dabei 
seine eigene Wundergeschichte sin-
gen kann.
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Impressum

Liebe Leserin, lieber Leser,
wenn am 10. Juni der neue Kirchenvor-

stand von St. Laurentius in sein Amt ein-
geführt wird, endet auch die Amtszeit des 
alten Vorstandes. 

Es hat sich viel verändert in der St.-Lau-
rentius-Kirchengemeinde in den letzten 
zwölf Jahren: Es wurde viel gebaut und 
renoviert, aber auch die Struktur der Ge-
meinde wurde verändert. Statt vier Ge-
meindehäusern und Pfarrbezirken, die 
alle ihr eigenes Leben hatten, besitzt die 
Gemeinde nun ein großes Gemeindehaus 
in der Pfarrstraße als Heimat für die ge-
meinsame Arbeit. St. Laurentius rückt 

wieder dichter zusammen. Der Weg da-
hin war nicht immer einfach, manchmal 
steinig und voller Widerstände. Der schei-
dende Kirchenvorstand unter Leitung von 
Gerd Lepczynski hat sehr viel dafür getan, 
um wichtige Schritte auf dem Weg zur Ge-
meinsamkeit zu gehen. Am Ziel sind wir 
noch nicht. Auch auf den neuen Kirchen-
vorstand wartet noch viel Arbeit. 

Einen schönen Frühling und Sommer 
wünscht Ihre BLICKPUNKT-Redaktion

Rainer Krause, Christoph Maaß, 
Christiane von Rosenberg, Ulrich Wilke.

Im Juli 
Ich wünsche dir, 

dass Gott immer wieder
sein Licht 

über dir ausgießt. 

Dass er deine Seele
hell und freundlich macht,

deine Augen 
zum Leuchten bringt

und seine Liebe
ausstrahlt durch dich. 

Und du selbst
zum Licht wirst
für diese Welt. 

Tina Willms 
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Wenn am 10. Juni 2018 der neue 
Kirchenvorstand von St. Laurentius 
in einem Festgottesdienst in sein 
Amt eingeführt wird, endet für 
mich eine spannende und erfüllen-
de Lebenszeit: Zwölf Jahre Kirchen-
vorstandsarbeit. Zwölf Jahre, die im 
Rückblick in Windeseile verstrichen 
sind, die sich jedoch mit einer Viel-
zahl von Eindrücken und Erlebnis-
sen in mein Gedächtnis eingebrannt 
haben.

Start mit hoher Schlagzahl
Anfang 2006, also vor mehr als 

zwölf Jahren, hatte mich Irene Stef-
fen aus Uesen zur Kandidatur für 
die damals anstehende Kirchenvor-
standswahl überredet. Ich wurde 
gewählt und schon bald darauf war 
ich Mitglied von Personal- und Fried-
hofs-Ausschuss und leitete den Öf-
fentlichkeits-Ausschuss. Die Arbeit 
begann mit hoher Schlagzahl: Das 
Kirchenjubiläum „750 Jahre St. 
Laurentius“ wurde 2007 gefeiert, 
musste vorbereitet und durchge-
führt werden. Eine BLICKPUNKT-
Sonderausgabe informierte über das 

Programm mit Konzerten, Feiern, 
Festgottesdiensten und Vorträgen. 
Einen dieser Vorträge hielt Henning 
Scherf, der ehemalige Bremer Bür-
germeister. Er erschien verspätet, 
weil er die Kirche nicht finden konn-
te, fragte später dann etwas provo-
zierend nach der Rolle der St.-Lau-
rentius-Gemeinde im Dritten Reich. 
Diese Frage löste das Projekt „Kreuz 
und Hakenkreuz“ aus und führte 
zu einer weiteren vielbeachteten 
BLICKPUNKT-Sonderausgabe. Nach 
Altbischof Horst Hirschler predigte 
2008 auch die damalige Landesbi-
schöfin Margot Käßmann in der St.-
Laurentius-Kirche. Volle Kirche im 
Sommer - wie am Heiligabend!

Monatelang ohne Glocken
Durch eine Kontrolle der Kirchen-

glocken war bekannt geworden, 
dass zwei der alten Glocken durch 
das Läuten über fünf Jahrhunderte 
hindurch schwer geschädigt wa-
ren und dringend repariert werden 
mussten. In einer für die Geschichte 
der Achimer Gemeinde beispiello-
sen Spendenaktion wurden für die 

Restaurierung des Kirchengeläutes 
in kurzer Zeit über 60.000 Euro ge-
sammelt. Mit drei Hammerschlägen 
hatte Pastor Michael Hassenpflug 
die Glocken drei Monate zuvor ver-
abschiedet, und mit ebenfalls drei 
Hammerschlägen nahm er sie am 
2. Advent 2007 wieder in Empfang, 
nachdem sie festlich geschmückt 
und vom Posaunenchor begleitet 
zur Kirche gefahren worden waren. 
Im Rahmen eines Gottesdienstes 
weihten die Pastoren sie, und erst-
mals erhielten die Glocken Namen: 
„Maria Magdalena“,  „Rut“, „Jesaja” 
und „Johannes”. Die leisen Wochen 
rund um die St.-Laurentius-Kirche 
waren beendet.

Kirchentag auch in Achim
 2009 war der Kirchentag in Bre-

men. Das Umland half mit und so 
wurden 2000 Übernachtungsgäste 
in Achim erwartet. Die meisten wa-
ren in Schulen untergebracht, viele 
auch in Privatquartieren. Unsere 
Tochter und ihr Partner kamen aus 
Eutin und wohnten bei uns in Ue-
sen. Zum Ausklang eines  jeden Ta-

Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne … (1)
Zwölf Jahre Kirchenvorstandsarbeit. Ein persönlicher Rückblick von Rolf Helmbrecht.

Bild links: St. Laurentius feierte 2007 das 750. Jubiläum. Im Bild Festgottesdienst mit Landesbischof i.R. Horst Hirschler.
 Bild rechts: Die Glocken von St. Laurentius mussten restauriert werden und wurden aufwändig mit einem Kran aus dem 

Turm gehoben. Im Bild eine der Glocken mit dem damaligen Küster Artur Trupp.  
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ges gab es noch einen „Absacker“ im 
Gemeindehaus in der Pfarrstraße. 
Das „Gute-Nacht-Café “ hieß Gäste 
mit Getränken, Snacks  und guten 
Gesprächen willkommen. Auch die 
Kirche war bis Mitternacht geöffnet. 
Der Abschlussgottesdienst des Kir-
chentages fand bei herrlichem Wet-
ter am Sonntag mit 100.000 Besu-
chern auf der Bremer Bürgerweide 
statt. Eine Gruppe von 14 Achimern  
um Pastor Christoph Maaß, zu der 
auch ich gehörte, durfte mit vielen 
anderen Helfern das Abendmahl 
austeilen.  Dieses eindrückliche Er-
lebnis wird mir unvergesslich blei-
ben.

Zurück zur Mitte
Am 22. April 2018 konnte ich ein 

letztes Mal als Kirchenvorsteher mit 
den Konfirmanden aus Uesen vom 
neuen Laurentius-Haus in die Kir-
che einziehen. Während des Gottes-
dienstes (Pastor Ulrich Wilke möge 
mir verzeihen) schweiften meine Ge-
danken ab und ich erinnerte mich, 
dass wir  rund zehn Jahre zuvor im 
Kirchenvorstand damit begannen, 
ein „Eckpunktepapier“ zu erarbei-
ten. Wir suchten darin nach Ant-
worten auf Zukunftsfragen von St.-
Laurentius. „Zurück zur Mitte“ hieß 

die Kurzformel, die der Kirchenvor-
stand damals nach langem Ringen 
einvernehmlich verabschiedete, 
denn jeder Pfarrbezirk hatte inzwi-
schen sein eigenes Gemeindehaus 
mit einem eigenen, selbstbewussten 
Charakter, und das Zentrum der Ge-
meinde befand sich nicht mehr in 
der Pfarrstraße.  Zudem verfügte die 
St.-Laurentius-Gemeinde nach den 
kirchlichen Verwaltungskennzah-
len über zu viel Gemeindehausflä-
chen. Hinzu kamen die damals sin-
kenden Kirchensteuereinnahmen. 
Der Kirchenvorstand musste also 
handeln. Er entschied, die Gemein-
dehäuser Bierden, Nord und Uesen 
bis 2019 zu verkaufen und parallel 
dazu das Gemeindehaus Mitte ener-
getisch zeitgemäß und behinderten-
gerecht zu erweitern. Architektur-
büros aus Achim wurden gebeten, 
Entwürfe für den Aus- und Umbau 
zu entwickeln.

Bier und Tränen
Bei den Schließungen machte 

Uesen den Anfang. Das Gemeinde-
haus und auch das Pfarrhaus am 
Querweg waren in die Jahre gekom-
men. Eine Renovierung der Gebäude 
wäre zu aufwändig geworden. Den 
letzten Gottesdienst im März 2011 

gestalteten die Pastoren Jürgen Son-
nenberg, Christoph Maaß und Ul-
rich Wilke sowie Inge Hess an der 
Orgel und „Convoice“, die Kirchen-
kreisband. Das Gemeindehaus war 
rappelvoll und nach dem Abend-
gottesdienst floss manches Bier und  
bei vielen Erinnerungen gab es auch 
einige Tränen.

Baustelle St. Laurentius
Ein Jahr später, im März 2012, 

erfolgten wieder Kirchenvorstands-
wahlen. Diesmal war für Uesen die 
Gaststätte Wesseler in der Schiffer-
straße das Wahllokal. Weitere sechs 
Jahre Kirchenvorstandsarbeit lagen 
vor mir. Wichtige Ereignisse stan-
den an: Auch das Gemeindezentrum 
Nord und das Gemeindehaus in Bi-
erden mussten geschlossen werden, 
und die Aktivitäten verlagerten sich 
schrittweise in die Pfarrstraße. Der 

Bild links: 2009 kam der Deutsche Evangelische Kirchentag erstmals nach Bremen. Auch Achim war Gastgeber und bot 
jeden Tag Programm. Bild rechts: 2011 flossen Bier und Tränen, als die Gemeinde Abschied vom Gemeindehaus Uesen neh-

men musste. 2016 und 2017 wurden auch das Gemeindezentrum Nord und das Gemeindehaus Bierden verkauft.   

Rolf Helmbrecht 
(78) war von 2006 
bis 2018 Kirchen-
vorsteher in St. 
Laurentius und 
war in dieser Zeit 
im Öffentlich-
keits-, Friedhofs- 
und Personal-Aus-
schuss. 
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Innenraum der Kirche wurde mit 
hohem Aufwand komplett reno-
viert. Während der Renovierung 
fand ein Baustellenkonzert statt, 
bei dem die beteiligten Handwerker 
besonders gewürdigt wurden. Auf 
dem Kirchenfriedhof erinnert seit 
mehreren Jahren ein Gedenkort für 
Sternenkinder an tot geborene Säug-
linge. 

Die Wanderausstellung der Lan-
deskirche „Typisches und Sakrales“ 
mit zwölf lebensgroßen Skulpturen 
war auch in der St.-Laurentius-Kir-
che zu besichtigen. Inzwischen ge-
hören zwei der Figuren zu Dauer-
besuchern der Kirche. Sie wurden 
ersteigert. Neben Ausstellungen ge-
hören Lesungen unterschiedlicher 
Prägung inzwischen in die Kirche. 

Der ehemalige israelische Bot-
schafter Avi Primor und der erfolg-
reiche Krimiautor Klaus-Peter Wolf, 
der bereits mehrfach in der Kirche 
las, sind Beispiele dafür. Einstimmig 
hatte  der Kirchenvorstand entschie-
den, einem 57-jährigen Mann aus 
Eritrea Kirchenasyl zu gewähren – 
es konnte nach wochenlangem Aus-
harren erfolgreich beendet werden.

Dann kam das 
Reformationsjubiläum

Die Protestanten haben im ver-
gangenen Jahr  kräftig gefeiert. Am 
31. Oktober jährte sich der Thesen-
anschlag zum 500. Mal. Keineswegs 
vergessen wurden beim Feiern die 
dunklen Seiten des Reformators. 
Luther wetterte gegen Juden, Tür-
ken und Bauern. Vieles machte ihm 
Angst, doch in Glaubensfragen war 
er groß. Die Kirchen und Gemein-
den konnten eine positive Bilanz 
ziehen. Die Jubiläumsveranstaltun-
gen waren zumeist gut besucht. In 
Achim gab es in der Kirche ein Lut-
hermahl, bei dem „mittelalterlich“ 
gegessen wurde. Die Gäste plauder-
ten angeregt und wurden zusätzlich 
durch Musik und Theater unterhal-
ten. Am Ende des Abends sah man 
überall glückliche und zufriedene 
Gesichter. Der Festgottesdienst am 
Reformationstag selbst war so gut 
besucht wie sonst nur Heiligabend.

„Wohlan denn, Herz, nimm 
Abschied und gesunde!“

Dies ist die Schlusszeile des be-
rühmten Hermann-Hesse-Gedich-
tes. Und dies ist auch mein Abschied 
nach zwölf Jahren Kirchenvor-
standsarbeit, sowie nach teilweise 

schmerzhaften Abschieden von den 
Gemeindehäusern Uesen, Nord und 
Bierden. Und ja, nach jedem Ab-
schied beginnt ein neuer Anfang, 
dem ein Zauber inne wohnt, wie 
Hermann Hesse dichtete. Im Ge-
meindehaus Bierden und Nord gibt 
es weiterhin Gottesdienste, und 
am  Querweg in Uesen wurden vier 
schmucke Häuser erbaut. Nach der 
Entscheidung, das Gemeindehaus 
Mitte zu vergrößern, begann der 
teilweise mühsame Weg der Rea-
lisierung über Architektenwettbe-
werb und die richtige Auswahl der 
Entwürfe für das neue Haus, später 
dann die Grundsteinlegung und 
das traditionelle Richtfest. Mit der 
Einweihung des neuen Hauses, das 
jetzt “Laurentius-Haus“ heißt, sind 
wir eine fast zehn Jahre andauern-
de Wegstrecke gegangen. Aber Rom 
wurde ja bekanntermaßen auch 
nicht an einem Tag erbaut!

 
Ich bin von Herzen dankbar, dass 

ich meinen Teil zum Gelingen bei-
tragen durfte. Ein kluger Kirchen-
mensch hat Kirchenvorstandsarbeit 
einmal als „Management mit dem 
Heiligen Geist“  bezeichnet. Das gilt 
selbstverständlich für jeden Kirchen-
vorstand. Auch für St. Laurentius.

Bild links: St. Laurentius, eine Baustelle. 2012 wurde der Innenraum der Kirche umfassend renoviert. 
Bild rechts: 2017 wurden 500 Jahre Reformation groß gefeiert mit Vorträgen, Gottesdiensten und einem Luthermahl. 

Vor der St.-Laurentius-Kirche wurde zur Erinnerung an das Jubiläum eine Luthereiche gepflanzt. 
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++ Die Mitglieder des neu gewählten 
Kirchenvorstandes werden am Sonntag, 
10. Juni um 10 Uhr im Rahmen eines 
Gottesdienstes feierlich in ihr Amt ein-
geführt ++ stopp ++

++ Die erste ordentliche Sitzung des 
neuen Kirchenvorstandes wurde auf den 
18. Juni festgelegt ++ stopp ++

++ Eine Delegation der Kirchenge-
meinde wird im September die Partner-
Gemeinde in Cesis/Lettland besuchen 
++ stopp ++

++ Alle freien-Plätze in der Lauren-

tius-Tagesstätte konnten für das neue 
Kita-Jahr wieder belegt werden ++ 
stopp ++

++ Der Kirchenvorstand hat dem An-
trag der Kita auf zwei Schließtage im Ok-
tober zugestimmt, um allen Mitarbeite-
rinnen eine gemeinsame Fortbildung zu 
ermöglichen ++ stopp ++

++ Im kleinen Saal des Laurentius-
Hauses wurden Maßnahmen zur Verbes-
serung der Akustik durch eine Spezialfir-
ma vorgenommen ++ stopp ++

..der KV-Ticker...der KV-Ticker.. Konfirmandenunterricht
Alle Jugendlichen, die nach den 
Sommerferien zwölf Jahre alt 
sind und/oder in die 7. Klasse 
kommen, sind herzlich einge-
laden, nach den Sommerferien 
beim Konfirmandenunterricht 
mitzumachen. Die Anmeldung ist 
am Donnerstag, den 7. Juni von 
16 bis 17.30 Uhr im Laurentius-
Haus, Pfarrstr. 3. Zur Anmeldung 
ist das Familienstammbuch bzw. 
die Geburts- und Taufurkunde er-
forderlich.

Gemeinde

Der Zauber des Anfangs ... (2)
Am 10. Juni wird der neue Kirchenvorstand in sein Amt eingeführt

Neben der Wahl von Kirchenvorstehern gibt es drei Beru-
fungen in das Gremium. Dem neuen Kirchenvorstand werden 
auch Jürgen Hille, Hans-Georg von Horn und Gertrude Kuhn 
als berufene Mitglieder angehören. 

Der im März gewählte neue Kir-
chenvorstand wird am Sonntag, den 
10. Juni mit einem Gottesdienst in 
sein Amt eingeführt. Der Gottes-
dienst in der St.-Laurentius-Kirche 
beginnt um 10 Uhr. Zugleich wird 
der alte Kirchenvorstand verabschie-
det. 

Dem neuen Kirchenvorstand wer-
den angehören (in alphabetischer 
Reihenfolge): Patrick Adam, Kirsten 
Allenbach, Anke Blank, Rainer Ditz-
feld, Irmtraut Hartgenbusch, Jürgen 
Hille, Hans-Georg von Horn, Dr. Mi-
chael Hornung, Joachim Kost, Gertru-
de Kuhn, Helga Mindermann, Uwe 
Mindermann, Ute Niedzielski, Chris-
tiane von Rosenberg und Susanne Wa-

Gruppenfoto mit allen Kandidatinnen und Kandidaten nach der Kirchenvorstandswahl 2018

cker. „Geborene” Mitglieder des Kir-
chenvorstandes sind die vier Pastoren 
der Kirchengemeinde. Nicht-stimm-
berechtigte Teilnehmer der Kirchen-
vorstandssitzungen sind zwei noch zu 
wählende Ver-
treter der Mit-
a rb e ite nde n 
der Kirchenge-
meinde sowie 
Sekretärin An-
gela Krtschal 
und  Kantorin 
Regine Popp. 
Der Kirchen-
vorstand wird 
für sechs Jahre 
gewählt und 

hat bei allen Struktur-, Finanz- und 
Personalfragen das letzte Wort. Der 
oder die neue Vorsitzende des Gre-
miums wird in der ersten Sitzung am 
18. Juni gewählt.                                                         cm
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04202 - 523 533 
0171- 988 5000

Katja Drude 
Mediz inische Fußpf lege

Achimer Brückenstr. 18 
28832 Achim

Telefon (04202) 82166
Herbergstr. 12
28832 Achim

Bücherwurm

Stellen frei in der KiTa
Die Laurentius-Kindertagesstätte 
sucht staatlich anerkannten/an-
erkannte Erzieher/-in oder Sozial-
assistent/-in (Kindergarten) für den 
Kindergarten (35,25 Wochenstun-
den) und die Kinderkrippe (29 Wo-
chenstunden). Nähere Informatio-
nen zu den freien Stellen finden Sie 
im Internet (http://st-laurentius-
achim.de) oder bei Miriam Pingel 
(Leitung der KiTa) unter Tel.: 04202-
81675 bzw. E-Mail: KTS.Laurentius.
Achim@evlka.de.

Fahrer gesucht
Den 36 Austrägern im Bereich Uesen 
wird der BLICKPUNKT zur Verteilung 
in kleinen Paketen ins Haus gebracht. 
Der bisherige Ausfahrer hört aus ge-
sundheitlichen Gründen auf. Wir su-
chen jemanden, der diese ehrenamtli-
che Arbeit alle 2 Monate übernimmt. 
Der VW-Bus der Kirchengemeinde 
kann dafür genutzt werden. Bitte 
melden Sie sich bei Pastor Wilke, Tel.: 
04202-7640701 oder E-Mail: Pastor.
Wilke@st-laurentius-achim.de.

Computer, Handys und andere 
digitale Geräte enthalten wert-
volle Rohstoffe, die z.T. unter um-
weltschädlichen und menschenun-
würdigen Bedingungen gewonnen 
wurden. Wie können hier faire 
Arbeitsbedingungen erreicht wer-
den? Wie werden Altgeräte „ent-
sorgt“; wie könnten die darin enthal-
tenen Rohstoffe wieder verwendet 
werden? Unter dem Titel „Digital 
- Mobil - und Fair?“ werden am Don-
nerstag, den 14. Juni um 19.30 Uhr 
im Laurentius-Haus, Pfarrstr. 3, zwei 
Filmbeiträge gezeigt. Im Anschluss 
an die Filme besteht Gelegenheit 
zur Diskussion über Möglichkeiten 
der Veränderung. 

Gezeigt werden die Filme: „Skla-
venarbeit für unseren Fortschritt“ 
(Reportage, 45 min, von Tilman 
Achtnich) und „Elektroschrott – 
wohin mit dem Müll?“ (Kurzfilm, 6 
min, von Katharina Nickoleit)

Digital-Mobil-und Fair?
Filmabend am 14. Juni im Laurentius-Haus

Die Veranstaltung steht im Zu-
sammenhang mit der Ausstellung 
„Fairer Handel und nachhaltiger 
Konsum“, die vom 2. bis 20. Juni im 
Rathaus der Stadt Achim gezeigt 
wird. Sie erfolgt in Kooperation mit 
der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Achim, Angelika Saupe.

		     Marina Kortjohann

Gottesdienst im Dom
Am Sonntag, den 17. Juni treffen sich 
die Gemeinden des Kirchenkreises im 
Verdener Dom. Dort findet um 10 Uhr 
morgens der diesjährige Kirchenkreis-
gottesdienst statt. Die Predigt hält 
Landessuperintendent Hans Christian 
Brandy. Für die Musik sorgen Vokal-
chöre des Kirchenkreises, u.a. auch 
die Laurentius-Kantorei unter der Lei-
tung von Kantorin Regine Popp. Auch 
ein Chor aus der Partnerstadt Cesis in 
Lettland tritt auf. Die Orgel spielt Till-
mann Benfer. Für diesen Gottesdienst 
wird ab Achim ein Fahrdienst ange-
boten. Bitte melden Sie sich dazu im 
Kirchenbüro bis zum 15. Juni an (Tel.: 
04202-2248). In Achim findet an dem 
Sonntag kein Gottesdienst statt.  

Elektroschrott enthält wertvolle Roh-
stoffe. Diese werden oft unter 

menschenunwürdigen und umwelt-
schädlichen Bedingungen recycelt.
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Gemeinde

Wir fördern die 
Kirchenmusik 

in Achim.  
Neue Mitglieder 

sind herzlich 
willkommen! 

Infos:  
Chr. Maaß,  
Tel. 4141

Verein zur Förderung 
der Kirchenmusik 

in Achim e. V.

Öffnungszeiten der

 St.-Laurentius-

Kirche:
in Achim: Paulsbergstr. 24

Tel.: 04202 - 82 62 7

Kamine · Kachelöfen · Fliesen
28832 Achim · Auf den Mehren 52
Fax (0 42 02) 6 23 92 “  23 92

www.wehrhahn-online.de

Rolladen
Radke

Ihr Meisterbetrieb vor Ort
mit Kundendienst

28832 ACHIM
Holzbaden 21

Telefon: 0 42 02 / 24 78
Werkstatt: 0 42 02 / 7 14 78

Wir sorgen für Ihre SICHERHEIT!
Markisen

Wer Freitag nachmittags das Lau-
rentius-Haus betritt, wird von zwei 
freundlichen Frauen begrüßt, die 
sehr engagiert die derzeit bis zu 15 
Kinder zwischen 4 und 10 Jahren 
betreuen, die wöchentlich das Ange-
bot der „Kinderkirche“ nutzen. 

Kirsten Allenbach ist selber schon 
mit der Kirchengemeinde „groß ge-
worden“, wie sie sagt: Zuerst im Ge-
meindehaus Mitte beim Konfirman-
denunterricht und im Jugendkeller, 
später dann im Gemeindehaus Bier-
den bei Krabbel- und Familien-Got-
tesdiensten sowie Eltern-Kind-Grup-
pen gemeinsam mit ihren beiden 
Kindern. Als Pastor Hoffmann sie 
damals fragte, ob sie sich eine Mit-
arbeit beim damals noch „Kinder-
gottesdienst“ genannten Angebot 
im Gemeindehaus Bierden vorstel-
len könnte, hat die lebhafte und 
vielseitig engagierte junge Frau zu-
gesagt. Das war vor sechs Jahren. 
Auch Krippenspiele für die Heilig-
abend-Gottesdienste mit Kita- und 
Grundschulkindern hat sie viele 
Jahre mit Hilfe mehrerer Bierdener 
Mütter erarbeitet. 

Die zweite Frau im Team ist seit 
Sommer letzten Jahres Ina Baune-
Stürmann. 2017 hat sie gemeinsam 
mit ihrer Tochter bei den Aktionen 
„Entdeckung in alten Mauern“ und 
„Kinder-Bibel-Tage“ mitgemacht 
und ist seitdem mit viel Freude 
beim Kinderkirchen-Team dabei. Ihr 
gefällt es, die Kinder mit biblischen 

Geschichten positiv zu begleiten 
und den Eifer und die Freude der 
Kinder beim gemeinsamen Basteln, 
Singen und Spielen zu erleben. 

Angeleitet und thematisch vor-
bereitet wird die „Kinderkirche“-
Stunde und die anschließende, von 
jugendlichen Teamerinnen betreute 
Kindergruppe „Spatzennest“ der-
zeit von Diakon Andreas Bergmann. 
Meistens ergeben sich zwei bis vier 
Einheiten zu einem biblischen The-
ma, das dann von Kirsten Allen-

bach, Ina Baune-Stürmann und zeit-
weise auch noch anderen helfenden 
Händen den Kindern nahe gebracht 
wird. 

Den Umzug vom Gemeindehaus 
Bierden ins Laurentius-Haus im letz-
ten Jahr haben die beiden engagier-
ten Mütter aktiv begleitet und füh-
len sich und ihre Schützlinge in den 
neuen Räumlichkeiten mittlerweile 
gut angekommen und integriert. 

	         Christiane von Rosenberg

Das Kinderkirche-Team: Ina Baune-Stürmann und Kirsten Allenbach 

Hinter den Kulissen
Freitags ist Kinderkirche. Und die ist in engagierten Händen. 
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Kirchenmusik

Serenade
Sonntag, 10. Juni 2018, 18 Uhr, in und um St. Laurentius
Spatzenchor, Kinderchor und Freitags-Kindergruppe führen das Musical 
„Der große Turm” auf und singen gemeinsame Lieder.
Weiter sind mit dabei die Chöre „SaM” und „Zwischentöne” und der 
Posaunenchor Achim.
Anschließend gibt es Grillwürste und Getränke am Laurentius-Haus.
 

„Requiem“ von Wolfgang Amadeus Mozart
Sonntag, 17. Juni 2018, 20 Uhr, St.-Laurentius-Kirche

Orchester und Großer Chor des Domgymnasiums · Sopran: Kerstin Dietl  
Alt: Thea Henken · Tenor: Samuel Franko · Bass: Friedo Henken.

Jugendchor-Projekt 2018

Herzliche Einladung an alle Jugend-
lichen ab 12 Jahre, die Lust haben 
mit einer Band zusammen moderne 
Songs zu singen. Englisches, Gos-
pels und Kirchentagslieder stehen 
auf dem Programm.
In vier Proben wollen wir verschie-
dene Songs ausprobieren. Die Auf-
führung ist dann im Abendgottes-
dienst am 26. August um 18 Uhr.
Probentermine: jeweils donnerstags 
9., 16. und 23. August, 18-19 Uhr im 
Laurentius-Haus, Pfarrstraße 3, und 
Sonntag, 26. August, 16.45 Uhr, ge-
meinsame Probe mit der Band „Con-
voice” in der St.-Laurentius-Kirche. 
Leitung und Kontakt: Regine Popp, 
Tel. 04202-84131, Anmeldungen in 
der ersten Chorprobe.

Mozarts Requiem
Aufführung des Domgymnasiums Verden in Achim

Am 17. Juni wird in der St.-Lauren-
tius-Kirche das Requiem von Wolf-
gang Amadeus Mozart aufgeführt. 
Das Konzert beginnt um 20 Uhr und 
der Eintritt ist frei. Es wird lediglich 
um eine Spende für die Kosten ge-
beten. Musiker und Chorsänger des 
Konzerts sind Schüler des Verdener 
Domgymnasiums. Monatelang ha-
ben sich die 140 Beteiligten vorbe-
reitet, nun soll das Werk erstmals 
vollständig besetzt erklingen. Das 
letzte Werk des Genies Mozart, das 
wohl zu seinen berühmtesten und 
großartigsten Stücken gehört. 

Zu dem Schulchor und -orchester 
stoßen dann die vier Solisten (Sopran 
Kerstin Dietl, Alt Thea Henken, Tenor 

Samuel Franko und Bass Friedo Hen-
ken) – ehemalige Domgymnasiasten, 
die in einer Gesangsausbildung ste-
hen oder diese bereits abgeschlossen 
haben. 

Wolfram Paulik, Leiter des Orche-
sters, und Dietrich Steincke, Leiter 
des Großen Chores, sind sich der 
hohen Verantwortung und des An-
spruchs dieses Vorhabens bewusst. 
Auch wenn es Gründe gibt, hier re-
spektvollen Abstand zu halten und 
die Aufführung professionellen Mu-
sikern zu überlassen: Hier wiegt die 
Verantwortung, wertvolles Kultur-
gut und wunderbare Musik an die 
Jugend weiterzugeben, schwerer.                   	
		          Dietrich Steincke

Chorproben
Für die beiden Kinderchöre ist die 
Serenade der Abschluss vor den 
Sommerferien Start nach den Ferien 
ist Mittwoch, 22. August. Beide 
Chöre nehmen wieder neue Chor-
kinder auf.

Spatzenchor (5-8 Jahre):  
mittwochs 15-15.45 Uhr

Kinderchor (ab 8 Jahre):  
mittwochs 15.45-16.30 Uhr. 

Jugendchor-Projekt: siehe unten. 

Alle Proben im Laurentius-Haus.
Anmeldungen jeweils in der ersten 
Chorprobe. Infos: Regine Popp, 
Telefon 04202-84131.

Projekt 
Weihnachtsoratorium

Am Sonntag, den 9. Dezember wird 
in der St.-Laurentius-Kirche das 
Weihnachtsoratorium von Johann 
Sebastian Bach (Kantaten I-III) 
aufgeführt. Interessierte Sänger/ 
Sängerinnen sind herzlich zum Mit-
singen eingeladen. Proben mit der 
Laurentius-Kantorei sind ab dem 7. 
August jeweils dienstags von 19.30 
bis 21.30 Uhr. Weitere Informa-
tionen bei Kantorin Regine Popp, 
Telefon 04202-84131.
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Dieter Arndt
 Malerei · Glaserei · Bodenbeläge
 Inhaber: Uwe Arndt

Triftweg 16
28832 Achim

Telefon (04202) 3322

Kinder und Jugend

Kinderbibeltage mit 
Übernachtung

Spielerisch ein Thema der Bibel ken-
nen lernen; mit anderen zusammen 
sein; sich an der frischen Luft be-
wegen; eine Gute-Nacht-Geschichte 
hören; im Gemeindehaus auf dem 
Fußboden schlafen; singen; beten; 
viel essen, weil’s in Gemeinschaft 
besser schmeckt ...
Die Kinderbibeltage mit Übernach-
tung für Jungen und Mädchen ab 
5 Jahren finden in diesem Jahr von 
Freitag, 7. September (nachmittags), 
bis Sonnabend, 8. September (mit-
tags), im Laurentius-Haus, Pfarr-
straße 3 statt.
Einzelheiten werden im nächsten 
„Blickpunkt“ und auf Handzetteln 
bekanntgegeben. Weitere Infos bei 
Pastorin Marina Kortjohann, Tel.: 
04202-81884. 

Andacht der KiTa
Zur Verabschiedung der zukünftigen 
Schulkinder aus dem Laurentius-Kin-
dergarten findet am Mittwoch, 27.6., 
um 11 Uhr, eine Andacht in der St.-
Laurentius-Kirche statt. 
Weitere Infos bei Pastorin Marina 
Kortjohann, Tel.: 04202-81884. 

Trotz Regen und Wind
Kindergarteninitiative verschönert den Garten

Unser Garten wird noch schöner! 
Auf Initiative der Eltern des Kinder-
gartens fand im April eine Verschö-
nerung des Gartens statt:

Die Organisation des Tages lag 
bei den Eltern. Gemeinsam mit den 
Mitarbeiterinnen des Kindergar-
tens, Pastorin Kortjohann und vie-
len Kindern wurden Baumstümpfe 

entfernt, Unkraut gejätet, Wege ge-
fegt und Kubikmeter von Sand und 
Rindenmulch gefahren. Selbst als 
der große Regen mit viel Wind ein-
setzte, wurden die Arbeiten noch zu 
Ende gebracht. Für die Kinder war es 
ein großer Spaß, der zur Freude al-
ler mit heißen Würstchen und Bröt-
chen endete.      C. Lechner , M. Pingel

Eltern und Kinder waren im Einsatz, um den Garten der KiTa zu verschönern. 

Ferienspaß
Kinder zwischen 8 und 12 Jahren sind 
herzlich eingeladen zur Ferienspaßak-
tion „Entdeckungen in alten Mauern“. 
Termin: Mittwoch, 11. Juli, 9.00–12.30 
Uhr. Die Kinder erkunden die Kirche, 
Orgel und Turm. Teilnahmegebühr: 1 
Euro. Darin enthalten ist das Früh-
stück. Man sollte eine Jacke dabei ha-
ben. Anmeldung über die Stadt Achim 
oder auch direkt bei Pastorin Kort-
johann, Tel.: 81884 oder per E-Mail: 
mk@kortjohann.de. Anmeldeschluss 
ist Freitag, der 6. Juli.
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Gruppen und Kreise in St. Laurentius

Angebote für Kinder, Eltern und Kind
•	 Eltern-Kind-Gruppen: für Kinder ab sieben Monate, 
	 Laurentius-Haus, Wochentage und Uhrzeit bitte erfragen,
	 Kontakt: Christiane von Rosenberg, Tel.: 4525
•	 Kinderkirche für alle Pfarrbezirke (4–10 Jahre): 
	 Fr., 15.30–16.30 Uhr (nicht in den Ferien), Laurentius-Haus, 

Kontakt: Andreas Bergmann, Tel.: 7361
•	 „Spatzennest“ (4–10 Jahre): Fr., 16.30–17.30 Uhr (nicht in den 

Ferien), Laurentius-Haus, Kontakt: Andreas Bergmann, Tel.: 7361

Angebote für Jugendliche
•	 Jugendkeller (offener Jugendtreff): Fr., 18–21.30 Uhr, 
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Wolfgang Rekendt, Tel.: 2226
•	 Mitarbeiter/-innen-Treffen (Jugendarbeit): Mi., 18.30 Uhr,
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Wolfgang Rekendt, Tel.: 2226

Angebote Kultur und Kirchenmusik
•	 Spatzenchor (5–8 Jahre): Mi., 15–15.45 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Kinderchor (ab 9 Jahre): Mi., 15.45–16.30 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Laurentius-Kantorei: Di., 19.30–21.30 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Chor „Zwischentöne“: Mi., 30.5.+13.6., jeweils 20 Uhr, 
	 Laurentius-Haus oder Kirche 
	 Kontakt: Birgit Goldberg, Tel.: 62678
•	 Chor „SaM“ (Singen am Morgen): am 2. und 4. Do. im Monat,
	 9.45–10.45 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Ute Becker, Tel.: 888117
•	 Posaunenchor: Mi., 19.30–21 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Blockflöten-Ensemble St. Laurentius: 14-tägig Fr., 15.15 Uhr, 
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Regine Popp, Tel.: 84131
•	 Gitarrengruppe: Fortgeschrittene, 14-tägig Mi., 18 Uhr,  

Laurentius-Haus, Kontakt: Christoph Maaß, Tel.: 4141
•	 Jugendband: Termine nach Vereinbarung, Laurentius-Haus, 

Kontakt: Andreas Bergmann, Tel.: 7361
•	 Kirchenkreisband „Convoice“: Kontakt: Chr. Maaß, Tel.: 4141

Rund um die Bibel
•	 „Tasse Kaffee und Bibel“: Do., 21.6.+19.7., jeweils 9.30–10.30 

Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Christoph Maaß, Tel.: 4141

Leitung der Kirchengemeinde
•	 Kirchenvorstandssitzungen (öffentlich): Mo., 4.6., 18.30 Uhr
	 und 18.6., 19.30 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt Kirchenbüro

Angebote für Erwachsene
•	 Männerkochgruppe „KGB“: Sommerpause, 
	 Laurentius-Haus, Kontakt: Horst Lampe, Tel.: 61520
•	 Vätergruppe „Die bewegten Männer“: Mi., 13.6.+11.7.,
	 jeweils 20.15 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Dietrich Hoffmann
•	 Frauenkreis: Di., 19.6.+17.7., jeweils 10 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Marina Kortjohann, Tel.: 81884
•	 Frauenkreis: Di., 19.6.+17.7., jeweils 19 Uhr, Laurentius-Haus,  

Kontakt: Irmtraut Hartgenbusch, Tel.: 4546
•	 Frauengruppe „Die FREItagsFRAUEN“: Fr., 25.5.+15.6.,  

jeweils 20 Uhr, Laurentius-Haus, Chr. von Rosenberg, Tel.: 4525 
•	 Arbeitskreis Shiyane: Di., 12.6., 16.15 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Marina Kortjohann, Tel.: 81884
•	 Frühstückstreff: Sommerpause bis zum 6. September.  
	 Kontakt: Dietrich Hoffmann, Tel.: 62049
•	 Seniorennachmittag: montags, 15–17 Uhr, Laurentius-Haus, 

Kontakt: Helga Mindermann, Tel.: 04207-5371
•	 Seniorenkreis: Mo., 14-tägig, 15.30–17 Uhr, Laurentius-Haus, 
	 Kontakt: Ingrid Baginski, Tel.: 4121
•	 Besuchsdienstkreis Mitte-Nord-Uesen: 
	 Kontakt: Marina Kortjohann, Tel.: 81884
•	 Besuchsdienstkreis Bierden: 
	 Kontakt: Dietrich Hoffmann, Tel.: 62049
•	 Krankenhaus-Besuchsdienst: Laurentius-Haus, 
	 Termin bitte erfragen, Kontakt: Anke Schulz, Tel.: 7722
•	 Trauergruppe: jeden 2.+4. Do. im Monat, jeweils 17.30–19 Uhr,
	 Kontakt: Renate Völker-Tjaden, Tel.: 522694
•	 Achimer Brettspiele-Club: in jeder geraden Woche, Fr., 19.30 

Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: Alexander Jung, Tel.: 2307

Angebote Selbsthilfegruppen
•	 Frauen nach einer Krebserkrankung: Do., 21.6.+19.7., 
	 jeweils 19.30–21 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: H. Mindermann, 
	 Tel.: 04207-5371, und U. Kurk, Tel.: 1362
•	 Anonyme Alkoholiker: Fr., 20 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt:
	 einfach vorbeischauen
•	 SHG „Oase“ (für Frauen): Do., 18.30 Uhr,  Laurentius-Haus, 

Kontakt: Tel.: 500499

Hilfe für Geflüchtete
•	 Kontaktgruppe Flüchtlingshilfe: bitte erfragen, 
	 Kontakt: Dietrich Hoffmann, Tel.: 62049
•	 Willkommenscafé für Flüchtlinge und Einheimische: 
	 bitte erfragen, Kontakt: Joachim Schweers, Tel.: 01520-8890073

Landeskirchliche Gemeinschaft
•	 Bibelgesprächskreis: Do., 31.5.+14.6.+28.6.+12.7.+26.7.,
	 jeweils 18 Uhr, Laurentius-Haus, Kontakt: F. Martin, Tel.: 1683
•	 Gebet für Kirche und Welt: bei Familie Martin, Ottostr. 8, 
	 Do., 7.6.+21.6.+5.7.+19.7., jeweils 9 Uhr, Tel.: 1683
•	 Deutscher Frauen-Missions-Gebetsbund: 
 	 2. Mo. im Monat: 15 Uhr, Wilkens, Tel.: 7733 (Moritz);
	 2. Do. im Monat: 19.30 Uhr bei Sackmann, Tel.: 81802
•	 Hauskreise:  3. Mi. im Monat, 16 Uhr, bei Wilkens, Tel.: 70636
	 1. Fr. im Monat, 20 Uhr, Ort wechselt, Tel.: 71069 (Henke)

Laurentius-Haus
Pfarrstraße 3  ·  28832 Achim  ·  Telefon: 04202-638339
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Individuelle und unverbindliche Beratung 
zur Bestattung und Vorsorge
· Hilfe bei der Gestaltung und Finanzierung persönlicher Wünsche 
· Preis- und Leistungsgarantie

· Kompetente und umsichtige Erledigung aller Formalitäten 

· Abrechnungen aller Versicherungen; Partner des Kuratoriums Deutsche  Bestattungskultur GmbH und der Deutsche Bestattungsvorsorge Treuhand AG

 Beratung, Sterbegeldversicherung, Bestattung, Grab, Dauer-Grabpfl ege …

Sorgen Sie für 
die Erfüllung 

Ihrer Wünsche

Obernstraße 88    28832 Achim    04202 / 8 40 50
www.wellborg-bestat tungen.de 

_wb_ANZ_118x42_130226.indd   1 26.02.13   10:25

Sonntag, 27. Mai – Trinitatis
•	 10 Uhr, Grundschule Uesen: Gottesdienst, 
	 Pastor i. R. Sonnenberg
•	 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit dem Etelsener 

Gospelchor, Pastor Maaß

Sonntag, 3. Juni – 1. nach Trinitatis
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl und 

Taufen, Pastor Hoffmann
	 11.30 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Taufgottesdienst, P. Hoffmann

Sonntag, 10. Juni – 2. nach Trinitatis
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Einführung des neuen 
	 Kirchenvorstandes, Pastor Maaß, Pastorin Kortjohann und  

Pastor Wilke

Sonntag, 17. Juni – 3. nach Trinitatis
• 10 Uhr, Kirchenkreis-Gottesdienst im Verdener Dom, es wird 

ab Achim ein Fahrdienst angeboten (siehe Seite 8)
	 – kein Gottesdienst in der St.-Laurentius-Kirche –

Sonntag, 24. Juni – 4. nach Trinitatis
•	 10 Uhr, Grundschule Uesen: Gottesdienst, Lektorin Anke Blank
•	 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst, Pn. Kortjohann

Sonntag, 1. Juli – 5. nach Trinitatis
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pastorin Kortjohann

Sonntag, 8. Juli – 6. nach Trinitatis
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst, mit Taufen, 
	 Pastorin Kortjohann

Sonntag, 15. Juli – 7. nach Trinitatis
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst, Pastor Wilke

Sonntag, 22. Juli – 8. nach Trinitatis
•	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst, Pastor Maaß
•	 11.15 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Taufgottesdienst, 
	 Pastor Maaß

Sonntag, 29. Juli – 9. nach Trinitatis
•	 18 Uhr, St.-Laurentius-Kirche: Gottesdienst, Pastor Wilke
                  – kein Gottesdienst in Uesen – 

Kinderkirche
Gottesdienstangebot für Kinder im Laurentius-Haus:
Jeden Freitag, 15.30–16.30 Uhr (außer in den Ferien), 
singen, beten, Geschichten aus der Bibel hören, spielen

Seniorenandachten
Seniorenresidenz Paulsberg: 
Mittwoch, 27. Juni und 25. Juli, jeweils 15.45 Uhr  
AWO-Seniorenzentrum Leipziger Straße 19, 
Freitag, 22. Juni und 13. Juli, jeweils 15.30 Uhr

  Einschulungsgottesdienste: 
	 Freitag, 10. August
	 • Cato-Bontjes-van-Beek-Gymnasium:
	 8.30 Uhr, St.-Laurentius-Kirche, Pastor Seiferth, Pastor Maaß
	 • Gymnasium am Markt:
	 14 Uhr, St.-Laurentius-Kirche, Pastor Hoffmann

	 Sonnabend, 11. August
	 • Grundschule Bierden:
	  9.15 Uhr, KiTa Bierden, Steinweg, Pastor Hoffmann
	 • Astrid-Lindgren-Grundschule und Grundschule Uesen:
	  9 Uhr, St.-Laurentius-Kirche, Pastor Wilke
	 • Grundschule am Paulsberg:
	 10 Uhr, St.-Laurentius-Kirche, Pastor Wilke

Gottesdienste in St. Laurentius und Uesen
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So erreichen Sie uns/Freude und Trauer

Pfarrbezirk I (Achim-Mitte)
Pastor Christoph Maaß 
Pfarrstr. 1, Tel.: 04202-4141, 
chmaass@nord-com.net

Pfarrbezirk II (Achim-Nord) 
Pastorin Marina Kortjohann 
Magdeburger Str. 34a, Tel.: 04202-81884, 
mk@kortjohann.de

Pfarrbezirk III (Uesen)
Pastor Ulrich Wilke 
Embser Landstr. 3a, Tel.: 04202-7640701,
pastor.wilke@st-laurentius-achim.de

Pfarrbezirk IV (Bierden) 
Pastor Dietrich Hoffmann 
Asmusstr. 13, Tel.: 04202-62049, 
dietrichhoffmann@kabelmail.de

Kirchenvorstand 
Gerd Lepczynski, Vorsitzender, 
erreichbar über das Kirchenbüro,
Tel.: 04202-2248, rgleppis@nord-com.net

Kirchenmusik
Kantorin Regine Popp, 
Tel.: 04202-84131,
regine.popp@web.de

Küster (Kirche) 
erreichbar über das Kirchenbüro 
Tel.: 04202-2248

Jugenddienst „Region West“
Jugend: Diakon Wolfgang Rekendt,  
Pfarrstr. 3, Tel.: 04202-83334 (zur Zeit), 
wrekendt@rekendt.de
Kinder: Diakon Andreas Bergmann, 
Am Friedhof 8, Tel.: 04202-7361,
andreas.bergmann@evlka.de

Laurentius-Kindertagesstätte
(Kindergarten und -krippe)
Miriam Pingel, Leiterin, 
Pfarrstr. 6, Tel.: 04202-81675, 
KTS.Laurentius.Achim@evlka.de

Diakoniestation
Eva-Maria Rebsteck und Linda Oetzmann, 
Paulsbergstr.24, Tel.: 04202-82627,  
achim@ihre-diakoniestation.de

Besuchsdienstkreise 
für Mitte, Nord und Uesen: 	
Marina Kortjohann, Tel.: 04202-81884
für Bierden: D. Hoffmann, Tel.: 04202-62049
Krankenhausbesuchsdienst: 	
Anke Schulz, Tel.: 04202-7722

Kirchenkreissozialarbeiterin
Heike Walter, Tel.: 04231-800430
dw.verden@evlka.de

Sucht und Suchtprävention
Feldstr. 2, Tel.: 04202-8798, 
suchtberatung-achim-verden@evlka.de

Krankenhausseelsorge 
Dietrich Hoffmann, Krankenhausseelsorger
Tel.: 04202-998-292 (in der Klinik)
Tel.: 04202-62049

Telefonseelsorge 
Tel.: 0800-1110111 (kostenfrei)

Kirchenbüro 
Angela Krtschal und Nadine Borcherdt
Pfarrstr. 3, D-28832 Achim, 
Tel.: 04202-2248, Fax 638244, 
KG.Achim@evlka.de
Bürozeiten:	Mo., Mi., Do., Fr. 10–12 Uhr,  
	 Di. 15–17 Uhr

St. Laurentius im Internet: www.st-laurentius-achim.de

Aus Datenschutzgründen werden die
personenbezogenen Informatioen der
Betroffenen im Internet nicht veröffentlicht.
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Maler- und Lackierarbeiten · Fußboden · Wärmedämmung
Neue Finien 5 · 28832 Achim · Gewerbepark Uesen

Telefon 0 42 02.7 62 00 · Fax 0 42 02.7 62 01
www.db-Buschmann.de

Italienisch speisen und genießen
in gepflegter
AtmosphäreGastronomie

mit H
erz

Party-Service
Räumlichkeiten

für Familienfeiern

Ristorante

Achim
Obernstraße 2
Tel. 0 42 02 - 22 64
Öffnungszeiten: So-Fr 12.00-14.30 Uhr und täglich 18.00-23.00 Uhr

C L A U D I A  M E R T E N S - B Ö S C H E

mertens•F R I S E U R

 

  

            

Immobilien
PONGERS®

Verkauf · Vermietung
Hausverwaltung

www.immobilien-pongers.de
 Service rund ums Wohnen
Tel. 04202 / 637360

Achimer Bestattungsinstitut

FÜR SIE VOR ORT IN ACHIM

Maria Schulz

FÜR SIE VOR ORT IN ACHIMFÜR SIE VOR ORT IN ACHIM

Bremer Str. 25 | Tel. 04202 - 88 355 | achim@ge-be-in.de | www.ge-be-in.de

FÜR SIE VOR ORT IN ACHIMFÜR SIE VOR ORT IN ACHIMFÜR SIE VOR ORT IN ACHIM

Heidi Riedl-Bödeker

Friedrich Lindhorst GmbHFriedrich Lindhorst GmbH
Embser Landstr. 5 Embser Landstr. 5 28832 Achim
Tel. (0 42 02) 20 81Tel. (0 42 02) 20 81 Fax (0 42 02) 84283

Rückblick

Bilder oben: Endlich ist es warm und sonnig! Bei den Krippenkindern (links) 
und den Kindergartenkindern (rechts) in der Pfarrstraße ist die Sandkasten- und 
Matschkuhlensaison eröffnet.

Bild rechts: Kinder, Mütter und Väter packten gemeinsam an bei der 
Verschönerung des Außengeländes des Kindergartens und der Krippe 
(siehe Text Seite 11). 
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Wer sich selbst ernähren kann, 
führt ein Leben in Würde.
brot-fuer-die-welt.de/selbsthilfe
IBAN: DE10�1006�1006�0500�5005�00

Erste Hilfe.

Selbsthilfe.

Eine Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   


